
                       
 

 

 
MGL – FLUGHAFENGESELLSCHAFT MÖNCHENGLADBACH GMBH – PRESSESTELLE – FLUGHAFENSTR. 95,  

41066 MÖNCHENGLADBACH, TELEFON: 02161 / 4664-203, E-MAIL: C.SCHNOKLAKE@EWMG.DE 
 

GESCHÄFTSFÜHRUNG: ANDREAS UNGAR, DR. ULRICH SCHÜCKHAUS  |  WEBSITE: WWW.MGL.DE 

PRESSE-INFO 

 

 

 

 

MGL ist offizielle Prüfstelle für Fernpiloten  
 

Drohnen sicher führen 
 

Mönchengladbach, 31. Januar 2023                  In Zukunft werden unbemannte 

Flugobjekte unseren Luftraum verstärkt nutzen. Vor allem, wer Drohnen 

kommerziell betreibt, muss eine entsprechende Lizenz erwerben. Das ist ab 

sofort am Flughafen Mönchengladbach (MGL) als Dependance der Droniq 

GmbH möglich, die vom Luftfahrt-Bundesamtes als Prüfstelle benannt ist. 

Ende Januar wurden in Mönchengladbach die ersten Prüfungen abgenommen. 

Von der Freizeitgestaltung über die industrielle Nutzung bis zur Verwendung bei 

Rettungseinsätzen: Die Zahl an unbemannten Flugobjekten nimmt stetig zu. Daher 

ist es wichtig, dass Fernpiloten ihre Drohne sicher und nach den aktuellen Regeln 

der Luftfahrt fliegen können und eine entsprechende Qualifikation erwerben. Im 

Januar 2023 hat die Droniq GmbH mit dem Standort MGL ihre Ausbildungsplattform 

Droniq Academy vergrößert. Ab sofort kann man hier die offizielle Prüfung zum 

Erwerb des EU-Fernpilotenzeugnis A2 gemäß Luftverkehrsordnung ablegen. 

Voraussetzung dafür sind neben einer gültigen Drohnenversicherung, die 

Registrierung als Fernpilot beim Luftfahrtbundesamt sowie der Nachweis von 

Grundkenntnissen über den EU-Kompetenznachweis A1/A3. Alle Prüfungstermine 

in Mönchengladbach für 2023 sind auf die Droniq-Website unter droniq.de gelistet. 

Der Flughafen Mönchengladbach bietet hier ideale Voraussetzungen. Mit mehreren 

ansässigen Flugschulen hat er bereits einen Ausbildungsschwerpunkt für Privat- und 

Verkehrspiloten. Ab sofort wird das Angebot in Kooperation mit Droniq um Kurse für 

Fernpiloten ergänzt. Zusätzlich zu dieser Grundqualifikation hat der MGL spezielle 

Schulungen zum sicheren Betrieb von Drohnen im kontrollierten Luftraum entwickelt. 

Mit seiner Kontrollzone und in einem komplexen Luftraum gelegen sind die 

Voraussetzungen am MGL ideal, um Fernpiloten im Umgang mit ihrer Drohne fit zu 

machen. Die Inhalte reichen von technischen über meteorologische Themen, z.B. 

Mindestwetterbedingungen und Thermik, bis zu den vielfältigen Aspekten von 

Flugbetrieb und Drohnen-Systemen. Kurstermine werden auf der Webseite mgl.de 

veröffentlicht. 

 

 

 

 

Pressekontakt: 

Christina Schnoklake 

Telefon +49 (0) 2161 4664 203   

Mobil    +49 (0)   163 5885 203   

E-Mail: c.schnoklake@ewmg.de 

 

 

 

https://www.drohnen.de/33420/registrierung-eu-drohnenverordnung/
https://droniq.de/collections/training/products/on-site-prufung-a2?variant=43984852582664
mailto:c.schnoklake@ewmg.de
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Zum Flughafen Mönchengladbach – MGL 

Der Flughafen Mönchengladbach (MGL) ist einer der größten General-Aviation-

Airports in Deutschland. Mit knapp 50.000 Starts und Landungen im Jahr 2021 

bedient der Flughafen Mönchengladbach neben privatem und gewerblichem 

Flugbetrieb auch Projekte zur Zukunft der Mobilität in der Luftfahrt am MGL. Zudem 

hat sich der MGL als Wartungs- und Ausbildungsstandort sowie als besondere 

Event- und Ausflugslocation einen Namen gemacht.             www.mgl.de 


